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Legitimation, Ziele,  Aufgaben der Steuergruppe

Legitimation:
Die Steuergruppe

· arbeitet immer im Auftrag eines Schulmitwirkungsgremiums oder der Schulleitung. Der Auftrag muss schriftlich (Lastenheft) erteilt werden.

· Die Steuergruppe selbst ist kein offizielles Mitwirkungsgremium.

Ziele:

Durch die Koordination und Organisation der verschiedenen Schulentwicklungsvorhaben, bündelt die Steuergruppe 

die personellen, materiellen Ressourcen und kreativen Kompetenzen. Sie sorgt für Transparenz, indem sie den Informationsfluss

zwischen den Gremien der Schule aufrecht erhält.

Aufgaben:
Die Steuergruppe

· bereitet eine systematische, die ganze Schule erfassende und vorantreibende Schulentwicklung vor.

· begleltet und unterstützt den innerschulischen Kommunikationsprozess.

· moderiert  und koordiniert die verschiedenen Entwicklungsprozesse im Sinne von Ressourcen- und Multiprojektmanagement.

· organisiert Fortbildungsveranstaltungen, die auf die Entwicklungsprozesse abgestimmt sind.

· dokumentiert und evaluiert den Prozess der Schulentwicklung und der Einzelmaßnahmen. Sie begleitet die Überleitung von Projekten in Prozesse.

· organisiert die Projektentwicklung, indem sie die Bildung und Arbeit von Projektgruppen unterstützt, begleitet und berät.

Bildung und Zusammensetzung:
Die Steuergruppe

· ist eine mittel- bis langfristig angelegte informelle Gruppe.

· umfasst nicht mehr als fünf Personen (Anpassung an die Größe der Schule).

· Die Schulleitung ist Mitglied der Steuergruppe, da in der Gruppe Schulentwicklungsprozesse vorbereitet und koordiniert werden.

· der Grundschule Scharnebeck setzt sich aus 1 – 2 Elternvertretern/innen,  Lehrervertretern/innen und einem Mitglied der Schulleitung zusammen.

· Die Lehrerkonferenz kann die Lehrervertreter/innen  in der Steuergruppe vorschlagen.

· Der Schulelternrat kann Eltern der Schüler/innen für die Steuergruppe vorschlagen. 

· Der / die Schulleiter/in beruft die Mitglieder der Steuergruppe.

Sitzungen:
Die Steuergruppe verabredet ihre Sitzungen nach Bedarf. Sie kann sich eine Geschäftsordnung geben.
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